
Die Friedensinitiative Neustadt/Wunstorf und die IPPNW Regionalgruppe Hanno-
ver (Internationale Ärzt*innen für die Verhütung des Atomkrieges/Ärzt*innen in so-
zialer Verantwortung e.V.) laden zu einem Vortrag mit Diskussion ein. 

In den letzten Monaten wird die Einbindung des zivilen Gesundheitswesens in die 
militärische Verteidigung zunehmend vorangetrieben. In Fortbildungen und durch 
Kooperationen der Bundeswehr mit Kliniken soll das Gesundheitswesen „resilient“ 
gemacht werde - ein anderes Wort für kriegstüchtig.

Ein Kriegs- oder Spannungsfall hätte erhebliche Auswirkungen auf die Tätigkeit von 
Mitarbeitenden im Gesundheitswesen. Die Militarisierung im Gesundheitswesen be-
trifft darüber hinaus auch jeden anderen Menschen in diesem Land. Wir erleben je-
den Tag, dass Geld, Personal und Ressourcen im Gesundheitswesen knapp sind. 
Soldat*innen müssen nach einer Verletzung möglichst schnell wieder einsatzfähig 
werden. Es ist zu erwarten, dass das Militär im Kriegsfall Priorität haben wird. Die 
Einschnitte werden wieder die schwächsten Gruppen treffen: chronisch kranke und 
alte Menschen, Menschen mit Behinderungen, Kinder. 

Mit dem im Sommer 2026 verabschiedeten GKV-„Beitragsstabilisierungsgesetz“ 
werden bereits massive Kürzungen im Gesundheits- und Sozialbereich umgesetzt, 
während für immer neues Kriegsgerät Milliarden vorhanden sind.

Die Militärszenarien suggerieren, dass ein Krieg bei guter Vorbereitung führbar ist 
und gewonnen werden kann. Aber Krieg bedeutet unermessliches Leid für alle Men-
schen. Krieg hinterlässt zerstörte Infrastruktur und hat verheerende Folgen für unse-
re Umwelt. 

Über die Auswirkungen der Militarisierung auf uns und über die Rolle des Gesund-
heitswesens möchten wir mit allen Interessierten ins Gespräch kommen.

Was hat die Militarisierung im 
Gesundheitswesen mit mir zu tun?
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